
 1 

 
 
 
 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 

 
 
 
 

über die 
 
 
 

16. Tagung der Stadtverordnetenversammlung 
(IV. Wahlperiode) 

 
am 30. 03. 2005 

 
 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 

 
 
 
Das Ergebnis der Sitzung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 

Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der  

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
Cottbus / Chosebuz 
IV. Wahlperiode 



 2 

Niederschrift beiliegt. 

Stadtverwaltung Cottbus  14. 04. 2005 
Büro der Oberbürgermeisterin 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 16. Tagung der Stadtverordnetenversammlung 

 
 
am: 30. 03. 2005 
im: Sitzungssaal des Stadthauses Altmarkt 21 
 
Beginn: 14.00 Uhr 
Ende: 17.10 Uhr 
 
anwesend: 41 Stadtverordnete (siehe Anwesenheitslisten) 
   1 Mitglied (Oberbürgermeisterin) 
nicht anwesend:   9 Stadtverordnete 
 
Die Sitzung wird vom Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, Herrn Wonneberger, geleitet. 
 
Herr Wonneberger (Vors.) eröffnet die Tagung und beglückwünscht die Oberbürgermeisterin, Frau 
Rätzel, anlässlich ihres gestrigen Geburtstages. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
Gegen die Niederschriften  der 15. Tagung der StVV am 24. 02. 2005 vom 02. 03. 2005 und 
03. 03. 2005, der 4. außerordentlichen Tagung (nichtöffentlich) der StVV am 07. 03. 2005 vom 09. 
03. 2005 und der 5. außerordentlichen (nichtöffentlichen) Tagung der StVV am 16. 03. 2005 vom 17. 
03. 2005 werden keine Einwände erhoben. 
 
Von Seiten der Beigeordneten/Dezernenten nehmen an der Tagung teil: 
Herr Kelch (Dez. II), Herr Weiße (amt. Dez. III) und Frau Tzschoppe (Dez. IV). 
 
 
 
I. Ö f f e n t l i c h e r    T e i l 
 
 
 
Zu TOP 1. 
Bestätigung der Tagesordnung 
 

Herr Wonneberger (Vors.) ruft den Entwurf der TO (Stand 24. 03. 2005) auf. 
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Es gibt nachfolgende Korrektur bzw. nachfolgenden Antrag auf Änderung: 
 

1. Herr Wonneberger (Vors.) 
 
Bittet, in der TO, Teil I, TOP 4.4 in der Vorlagen-Nr. OB-015/04 das Jahr auf 05 zu 
korrigieren. 
 

2. Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) 
 
Nachfrage, warum im Teil II unter TOP 2.3 die Vorlage II-018/05  
- Ergänzungsvereinbarungen… - auf der TO steht? Der Sachverhalt ist seiner Meinung nach ein 
Geschäft der laufenden Verwaltung. 
Dazu Frau Rätzel (OB) – ist Eingriff in bestehenden Beschluss. 
Herr Dr. Bialas stellt Antrag auf Absetzung der Vorlage von der TO, da eine ausreichende 
Beschlusslage vorhanden ist. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
Frau Schmidt (PDS) beantragt eine Auszeit. 
Nach Beendigung der Auszeit ruft Herr Wonneberger den Antrag von Herrn Dr. Bialas zur 
Abstimmung auf. 
Ergebnis der Abstimmung: 
Der Antrag auf Absetzung der Vorlage II-018/05 von der TO wird mit 16 Ja-Stimmen, 
18 Nein-Stimmen bei 3 Enthaltungen abgelehnt. 
Damit bleibt die Vorlage auf der Tagesordnung. 

 
Es gibt keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in korrigierter Fassung angenommen. 
 
2. Fragestunde 
 
3. Berichte und Informationen 
 
3.1 Bericht der Oberbürgermeisterin 

Berichterstatterin: Frau Rätzel 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
4.1 OB-006/05 Beschluss über die Jahresrechnung 2003 der Stadt Cottbus 

einschließlich der neuen Ortsteile (eingegliederte Gemeinden Gallinchen, 
Groß Gaglow, Kiekebusch) und Entlastung der Oberbürgermeisterin 
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4.2 OB-012/05 Benennung von Mitgliedern für den Beirat bei der Justizvollzugsanstalt 
Cottbus-Dissenchen 

 
4.3 OB-014/05 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Cottbus 
   (Neufassung) vom 29. 09. 2004 
 
4.4 OB-015/05 8. Aktualisierung des Beschlusses OB-005-04/04 – 

Berufung von sachkundigen Einwohnerinnen/Einwohnern und 
stellvertretenden sachkundigen Einwohnerinnen/ Einwohnern zu 
beratenden Mitgliedern der Fachausschüsse für die IV. Wahlperiode 
(Grundsatzbeschluss) 

4.5 II-006/05 Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2003 des Eigenbetriebes 
Jugendkulturzentrum Glad-House der Stadt Cottbus 

 
4.6 II-009/05 Satzung über die Abfallentsorgung (Abfallentsorgungssatzung) 

der Stadt Cottbus 
 
4.7 II-010/05 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung 

(Abfallgebührensatzung) der Stadt Cottbus 
 
4.8 II-011/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Straßenreinigung 

(Straßenreinigungssatzung) 
 
4.9 II-012/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von 

Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebührensatzung) 
 
4.10 II-014/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Abwasserbeseitigung und den 

Anschluss an die öffentliche Abwasserbeseitigungs-einrichtungen 
und ihre Benutzung im Gebiet der Stadt Cottbus – Abwassersatzung – 
und die Allgemeinen Bedingungen der Stadt Cottbus für den Anschluss von 
Grundstücken an die öffentlichen Abwasseranlagen sowie die Einleitung von 
Abwasser (Abwasserentsorgungsbedingungen – AEB-A) 

 
4.11 II-016/05 Kanalanschlussbeitragssatzung zur Abwassersatzung der Stadt Cottbus 
 
4.12 III-005/05 Sanierung des Gebäudes der ehemaligen 10. Gesamtschule 
 
4.13 IV-004/05 Beschluss zum Teilräumlichen Stadtumbaukonzept Cottbus – 

Sandow (Selbstbindungsbeschluss) 
 
4.14 IV-010/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von Beiträgen 

für straßenbauliche Maßnahmen an der Kolkwitzer Straße/Berliner Straße 
 
4.15 IV-011/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von Beiträgen für 

straßenbauliche Maßnahmen an der Gulbener Straße/Lieberoser Straße 
 
4.16 IV-012/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von Beiträgen 
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für straßenbauliche Maßnahmen an der Dresdener Straße 
 
5. Anträge 
 
5.1 008/05  Überarbeitung des Stadtumbauplanes 

Antragsteller:   Fraktion SPD 
 
5.2 009/05  Ludwig-Leichhardt-Brücke 
   Antragsteller:   Fraktion CDU/DSU 
II. N i c h t ö f f e n t l i c h e r   T e i l 
 
1. Grundstücksangelegenheiten 
 
 Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
2. Verträge / Anträge / Verbindlichkeiten / Entscheidungen 
 
2.1 II-008/05 Entscheidung zum Beitritt der Stadt Cottbus zum 

Insolvenzplan der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft „Vorspreewald“ 
mbH (WBVG) 

 
2.2  II-017/05 Erwerb der SpreeMesse Cottbus GmbH durch die CMT Cottbus Congress, 

Messe & Touristik GmbH (CMT Cottbus GmbH) 
 
2.3 II-018/05 Ergänzungsvereinbarung zwischen der Stadt Cottbus und der 

Luther Menold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
 
3. Personalangelegenheiten 
 

Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
 
Zu TOP 2. 
Fragestunde 

 
 
- Anfrage Fraktion CDU/DSU (Anlage 1) 

 
betr. Beauftragung eines 
Unternehmens zur 
Strukturuntersuchung in der 
Stadtverwaltung 

 Die Anfrage wird im Teil II beantwortet. 
 
 

 

- Anfrage von Herrn Drogla (SPD). 
Da die einzige Anfrage zur heutigen Tagung im Teil II 
beantwortet wird, stellt er seine Anfrage nach dem Bericht der 
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Oberbürgermeisterin im Teil I TOP 3.1. 
 
 
 
Zu TOP 3. 
Berichte und Informationen 
 
 
3.1 Bericht der Oberbürgermeisterin 

Berichterstatterin:   Frau Rätzel 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf und übergibt an Frau Rätzel für ihren Bericht. 

Frau Rätzel erstattet ihren Bericht und regt u. a. an, die Leiterin der ARGE zu Hartz IV zur 
Berichterstattung in die Tagung der StVV Monat April 2005 einzuladen. 
(Der Bericht ist der Akte der Tagung beigefügt.) 
 
Nach-/Anfragen und Bemerkungen: 
 

 Herr Drogla (SPD) - Anfrage zu Baumfällungen; gibt es Konzept? 
Dazu Frau Tzschoppe (Dez. IV) u. a. mit dem Hinweis, 
dass alles in diesem Zusammenhang Stehende in 
Fraktionen und Ausschüssen vorgestellt worden ist. 

 Herr Schöpe (PDS) - Bestätigt, dass die Problematik sehr zeitig im 
Fachausschuss gewesen ist. 

  - Nachfrage zur ITB – ist Schwerpunktlegung auf 
Tourismus eine Neuorientierung? 
Dazu Frau Rätzel (OB). 

 Herr Maresch (PDS) - Standpunkt zur „Zwangseingemeindung“. 
Dazu Frau Rätzel (OB): Nicht Kummer pflegen, 
sondern Vertrauen bilden; sich den Problemen widmen. 

 Frau Kühl (Vors. Aussch. U) - aus Ausschuss zur Neugestaltung Schillerplatz 
  - Info: Die nächste Beratung des Ausschusses U findet 

am 12. 04. 2005 auf dem Gelände des Potsdamer 
Chemiehandels statt. 

 Frau Dr. Münch (SPD) - zum Thema Bäume und Anregung, das Verfahren zum 
Schillerplatz auch auf andere Bereiche anzuwenden 

  - zum Bürgerhaushalt – es sollte weitergemacht werden 
 Herr Wonneberger (Vors.) - mahnt an, Fragen zum Bericht der OB zu stellen 

und keine Statements zu halten 
 Frau Kircheis (SPD) - Frage zur möglichen Übergangsbewilligung des 

Cottbus-Passes. 
Dazu Herr Weiße (amt. Dez. III). 

 Frau Spring (FLC) - zur Staubpartikelentwicklung. 
Dazu Frau Tzschoppe (Dez. IV) – u. a. gibt es 
regelmäßige Infos im Ausschuss B/V 

 Herr Wuttke (AUB) - Nachfrage zur Bäderentwicklung – noch im Zeitplan? 
Dazu Frau Rätzel (OB): sind im Zeitrahmen; derzeit 
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Auswertung der Angebote. 
  - bittet um Auskunft zum Stand Weltspiegel. 

Dazu Frau Tzschoppe (Dez. IV). 
 
 
 
 
Zu TOP 4. 
Beschlussvorlagen 

 
 
Die Auflistung der Abstimmungsergebnisse der Fachausschüsse Monat März mit Stand 
29. 03. 2005 ist der Akte der Tagung beigefügt. 
 
4.1 OB-006/05 Beschluss über die Jahresrechnung 2003 der Beschluss-Nr. 

Stadt Cottbus einschließlich der neuen Ortsteile OB-006-16/05 
(eingegliederte Gemeinden Gallinchen, 
Groß Gaglow, Kiekebusch) und Entlastung der 
Oberbürgermeisterin 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

im Ausschuss H/F und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

 
4.2 OB-012/05 Benennung von Mitgliedern für den Beirat bei Beschluss-Nr. 

der Justizvollzugsanstalt Cottbus-Dissenchen OB-012-16/05 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

im Ausschuss R/P und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

 
4.3 OB-014/05 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der  Beschluss-Nr. 

Stadt Cottbus (Neufassung) vom 29. 09. 2004 OB-014-16/05 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 

 
 
 

Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) - stellt Antrag, die Ebene - Amtsleiter – im 
§ 4 der 1. ÄS zum § 17 -Gemeindebe- 
dienstete- der HS, einzufügen. 
(der Antrag ist im Original der Akte der Tagung 
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beigefügt) 
 

 Herr Dr. Fischer (B 90/Grüne) - Platzt langsam der Kragen; wozu gibt es eigentlich 
die einstimmige Empfehlung der AG HS/GeschO ? 
Alle Fraktionen waren vertreten. 
 

 Abstimmung Antrag  
Fraktion CDU/DSU: 

Der Antrag wird mit 22 Ja-Stimmen, 18 Nein-Stimmen bei 2 
Enthaltungen angenommen. 

  
Abstimmung der Vorlage: 

 
Die Vorlage wird mit 25 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen bei 2 
Enthaltungen in ergänzter Fassung beschlossen.  

4.4 OB-015/05 8. Aktualisierung des Beschlusses OB-005-04/04 – Beschluss-Nr. 
Berufung von sachkundigen Einwohnerinnen/ OB-015-16/05 
Einwohnern und stellvertretenden sachkundigen 
Einwohnerinnen/ Einwohnern zu beratenden Mitgliedern 
der Fachausschüsse für die IV. Wahlperiode 
(Grundsatzbeschluss) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

 
 

4.5 II-006/05 Beschluss über den geprüften Jahres-  Wiedervorlage 
abschluss 2003 des Eigenbetriebes Jugend-  StVV April 
kulturzentrum Glad-House der Stadt Cottbus 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die Empfehlung auf 

Durchführung einer 2. Beratung aus dem Ausschuss H/F. 
 

 Herr Schöpe (PDS) - bittet um Aufklärung zu bestimmten Positionen 
 Herr Drogla (SPD) - das ist genau der Grund zur Überweisung in eine 

2. Beratung durch den Ausschuss H/F; stellt dazu 
Antrag. Im Übrigen war der Leiter der Einrichtung zur 
Beratung des Ausschusses nicht anwesend. 
(s. a. Prot. Aussch. H/F am 22. 03. 2005, Teil I, 
TOP 3.2) 
 

 Abstimmung des Antrages: Der Antrag wird mehrheitlich mit 4 Nein-Stimmen bei 1 
Enthaltung angenommen. 
 
Die Vorlage geht in eine 2. Beratung in die Tagung 
der StVV Monat April 2005. 
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4.6 II-009/05 Satzung über die Abfallentsorgung   Beschluss-Nr. 
(Abfallentsorgungssatzung)    II-009-16/05 
der Stadt Cottbus 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

in den Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 3 
Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 

 
 
 
 
4.7 II-010/05 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Beschluss-Nr. 

Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung)  II-010-16/05 
der Stadt Cottbus 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die mehrheitliche 

Zustimmung in den Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 12 
Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 

 
 
4.8 II-011/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Straßen-  Beschluss-Nr. 

reinigung (Straßenreinigungssatzung)  II-011-16/05 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

in den Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Gegenstimme bei 2 
Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 

 
 
4.9 II-012/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von Beschluss-Nr. 

Straßenreinigungsgebühren    II-012-16/05 
(Straßenreinigungsgebührensatzung) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die mehrheitliche 

Zustimmung in den Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich mit 2 Nein-Stimmen bei 3 
Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 
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4.10 II-014/05 Satzung der Stadt Cottbus über die Abwasserbe- Beschluss-Nr. 

seitigung und den Anschluss an die öffentliche II-014-16/05 
Abwasserbeseitigungseinrichtungen und ihre Benutzung 
im Gebiet der Stadt Cottbus – Abwassersatzung – 
und die Allgemeinen Bedingungen der Stadt Cottbus 
für den Anschluss von Grundstücken an die öffentlichen 
Abwasseranlagen sowie die Einleitung von Abwasser 
(Abwasserentsorgungsbedingungen – AEB-A) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die Zustimmung in den 

Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
2 Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 

4.11 II-016/05 Kanalanschlussbeitragssatzung zur Abwasser- Beschluss-Nr. 
satzung der Stadt Cottbus    II-016-16/05 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die Zustimmung in den 

Ausschüssen R/P und U und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 3 
Enthaltungen in vorliegender Fassung beschlossen. 

 
4.12 III-005/05 Sanierung des Gebäudes der ehemaligen  Wiedervorlage 

10. Gesamtschule     StVV April 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die Empfehlungen der 

Ausschüsse (BSSK, 2. Beratung). 
 

 Herr Schöpe (JHA) - Freie Träger äußerten Unverständnis, haben andere 
Intentionen. 
Sachverhalt wird nochmal beraten. 
Bittet um Verständigung mit den Fraktionen. 

 Herr Picl (Aussch. BSSK) - Aussch. hat inhaltlich kein Problem, jedoch ähnliche 
Befindlichkeiten wie JHA. Stellt im Auftrag des 
Ausschusses Antrag auf Durchführung 2. Beratung. 

 Frau Schmidt (PDS) - gibt es hinsichtlich der Sanierung irgendwelche 
Terminprobleme, wenn eine 2. Beratung durchgeführt 
wird? 

 Herr Dr. Fischer (B 90/Grüne) - Bürgerbeirat befragen. 
  - spätere Nutzung genau definieren 

 
 Abstimmung Antrag BSSK: Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
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1 Enthaltung angenommen. 
 
Die Vorlage geht in eine 2. Beratung in die Tagung 
der StVV Monat April 2005. 

 
4.13 IV-004/05 Beschluss zum Teilräumlichen Stadtumbau-  Wiedervorlage 

konzept Cottbus – Sandow    StVV April 
(Selbstbindungsbeschluss) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, verweist auf das Ergänzungsblatt  mit 

Anschreiben vom 29. 03. 2005 und informiert über die einheitliche Empfehlung der 
Ausschüsse auf Durchführung einer 2. Beratung. 
 

 Frau Kühl (Vors. Aussch. U) - stellt Antrag auf Durchführung 2. Beratung, da 
Unklarheiten vorhanden sind 
 
 
 

 Abstimmung Antrag Ausschuss 
U: 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Die Vorlage geht in eine 2. Beratung in die Tagung 
der StVV Monat April 2005. 

 
 
4.14 IV-010/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die  Beschluss-Nr. 

Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche  IV-010-16/05 
Maßnahmen an der Kolkwitzer Straße/Berliner Straße 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

in den Ausschüssen und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

 
 
4.15 IV-011/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die  Beschluss-Nr. 

Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche  IV-011-16/05 
Maßnahmen an der Gulbener Straße/Lieberoser Straße 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die einstimmige Zustimmung 

in den Ausschüssen und beantragt Beschlussfassung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 
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4.16 IV-012/05 Einzelsatzung der Stadt Cottbus über die  Beschluss-Nr. 

Erhebung von Beiträgen für straßenbauliche  IV-012-16/05 
Maßnahmen an der Dresdener Straße 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über die mehrheitliche 

Zustimmung in den Ausschüssen und beantragt Beschlussfassung. 
 

 Herr Schöpe (PDS) - Nachfrage zu ersten Schäden. 
Dazu Frau Tzschoppe (Dez. IV): wird geprüft. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung 
beschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
Zu TOP 6. 
Anträge 
 
 
5.1 008/05  Überarbeitung des Stadtumbauplanes  Wiedervorlage 

Antragsteller:   Fraktion SPD    StVV April 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 

Frau Kircheis verliest und begründet den Antrag im Auftrag der antragstellenden Fraktion. 
 

 Herr Dr. Fischer (B 90/Grüne) - schwer zu definieren, auch baurechtlich, insbesondere 
zweiter Pkt.  

  - sollte als Appell formuliert werden zur Umsetzung durch 
die Wohnungsbauunternehmen 

 Frau Schmidt (PDS) - Fraktion hat sich schwer getan; Schärfe rausnehmen 
und bei zukünftigen Planungen Rechnung tragen 

  - auch für Appell 
 Frau Kühl (PDS) - soll für alle Wohnungsbauunternehmen gelten 
 Frau Dr. Münch (SPD) - ist mehr als Appell; als Leitlinien in das 

Stadtumbaukonzept aufnehmen 
 Herr Kaps (AUB) - - möglichst – in den dritten Punkt aufnehmen, dann 

wäre Antrag abstimmbar 
 Frau Schmidt (PDS) - Anregung auf Überweisung annehmen 
 Herr Drogla (SPD) - um 1 Monat schieben; wird an Stadtumbauplan 

angebunden 
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 Festlegung: Der Antrag ist in die TO der Tagung der StVV 
Monat April 2005 aufzunehmen. 

 
 
5.2 009/05  Ludwig-Leichhardt-Brücke    Beschluss-Nr. 
   Antragsteller:   Fraktion CDU/DSU   A-009-16/05 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 

Herr Dr. Bialas verliest und begründet den Antrag im Auftrag der antragstellenden Fraktion 
und informiert u. a. zu Hintergründen. 
 

 Frau Tzschoppe (Dez. IV) - Stellungnahme entsprechend Auftrag aus der Beratung 
des HA am 23. 03. 2005; werden überprüfen und in 
Beratung Ausschuss B/V informieren. 

 Herr Picl (PDS) - stimmt persönlich dem Antrag zu 
  - 1. Warum ging Prüfauftrag nicht an ortsansässige 

Büros? 
2. Brücke sollte für Autos durch Poller gesperrt 

werden. 
 Herr Schaaf (SPD) - Nachfragen 
 Herr Dr. Fischer (B 90/Grüne) - Antrag unstrittig 

 
 Herr Drogla (SPD) - Unterstützt Antrag nachdrücklich. 

Antwort im Ausschuss B/V. 
Welche Gutachten sind überhaupt noch glaubhaft? 

 Frau Rätzel (OB) - Hat Herrn Dr. Bialas so verstanden, dass alternativ zu 
Abriss und Neubau Instandsetzung durchgeführt 
werden soll. Oder wird das Gutachten angezweifelt? 
Das würde die Erstellung eines Gegengutachtens 
erfordern. 

 Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) - weitere Erl.; spricht vom vorhandenen Gutachten als 
Vermutungsgutachten 

 Frau Kühl (PDS) - Wäre es unschädlich, den Punkt 1. umzustellen? 
 Frau Schmidt (PDS) - Lässt sich nicht auf fachliche Diskussion ein. 
  - Umgang mit Gutachten und dessen Akzeptanz ist 

bedenklich. 
Antrag sollte so abgestimmt werden. 
 

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird einstimmig in vorliegender Fassung 
angenommen. 
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Niederschrift über die 16. Tagung der StVV am 30. 03. 2005 - öffentlicher Teil 
 
 
 
 
 
Cottbus, den 15. 04. 2005 
 
 
 
 
gez. 
Stadtverordneter Herr Michael Wonneberger 
Vorsitzender der 
Stadtverordnetenversammlung Cottbus 


